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Bildungsgangarbeit  

Kooperationen und Netzwerkarbeit in der AV-B1-B2  

 
Beschreibung Verweise 

Rechtliche 
Rahmenbe-
dingungen 
und Empfeh-
lungen 

Zur Ausgestaltung der Bildungsgangarbeit gehört die Koope-
ration mit … 

- den abgebenden Schulen der Sekundarstufe I im 

Rahmen eines koordinierten Übergangsmanagements  
- anderen Berufskollegs im Rahmen von z. B. Aus-

tausch, Zusammenarbeit zu bestimmten inhaltlichen 
Themen 

- den Betrieben/Einrichtungen im Rahmen von Prak-

tika in den Bildungsgängen der Anlage A2 (Ausbil-
dungsvorbereitung) und der Berufsfachschulen, An-
lage B1/B2, 

- den Bildungsträgern im Rahmen der Teilzeitform der 

Anlage A2, 
- der Arbeitsagentur im Rahmen der Beratung der 

Schülerinnen und Schüler und Anschlussmöglichkei-

ten (duale Ausbildung, Berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahmen, etc.), 

- Institutionen im Rahmen der Beratung und Unterstüt-

zung der Schülerinnen und Schüler, wie z. B. Trägern 

der Jugendhilfe, Jugendgerichtshilfe, etc. 
- externen Kooperationspartnern im Rahmen von 

Projekten, wie z. B. sozialpädagogische Angebote 
(Mediationstraining, Coolnesstraining, etc.), Angebote 

im Bereich „kulturelle Bildung“. 

In der AOP-BK und den Bildungsplänen wird an unterschied-
lichster Stelle auf die Praktika verwiesen.  

Kooperation mit allen oben aufgeführten Kooperationspart-
nern sind für eine gelingende Bildungsgangarbeit erforder-
lich, um Schülerinnen und Schülern eine ganzheitliche Be-
treuung und Begleitung zukommen zu lassen. 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

v gl.: APO-BK, 
Anlage A2, §21 

Organisation, VV 
zu §21,21.2 zu 

Absatz 2 

Indikatoren 
Bestimmte Voraussetzungen für erfolgreiche Kooperationen 

müssen im Bildungsgang gegeben sein: 

Im Bildungsgang… 

 gibt es eine Übersicht über die Kooperationspartner im 
Bildungsgang und die Art der Kooperation mit diesen. 

 ist eine Verständigung darüber erfolgt, wer im Bil-
dungsgang Ansprechpartnerin/Ansprechpartner für 
welche Kooperationspartner ist. 
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 sind die Inhalte der Kooperationen verabredet und 
transparent, wie z. B. Form der Zusammenarbeit mit 
Betrieben, etc. 

 gibt es ggf. Kooperationsverträge (z. B. bei verstetig-
ten Projekten im Rahmen der sozialpädagogischen 
Begleitung oder Projekten der kulturellen Bildung im 
Bildungsgang). 

 findet mindestens einmal im Schuljahr ein Treffen mit 
den regionalen Kooperationspartnern im Rahmen der 
ganzheitlichen Begleitung der Schülerinnen und Schü-
ler, um Änderungen in der Zusammenarbeit, Weiter-

entwicklung / Ausweitung zu verabreden. 

 
 

 
 

 

 

Gelingens-
bedingungen 

Kooperation und Netzwerkarbeit kann nur gelingen, wenn... 
 

 die verabredeten Kriterien zur Ausgestaltung im Bil-
dungsgang kontinuierlich im Fokus stehen und die or-
ganisatorische und inhaltliche Weiterentwicklung be-
trieben wird, z. B. Einbindung/Terminierung im Jahres-

arbeitsplan des Bildungsganges, 
 die Ansprechpartnerinnen/Ansprechpartner im Bil-

dungsgang neue Kooperationen im Bildungsgang an-
regen und zur Diskussion stellen, 

 zeitliche Ressourcen zur Verfügung gestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


